
Donnerstag am A. Innuer .»8«3.

Z. 4. a ft)

' " " " "Kundmachung.
Der Eintritt zu den Landtagö-Vcrhandlun-

g''n lst nur gegen Eintrittskarten gestattet
»pelchc be, dcr iiandcö - Realitäten-Inspektion
tagllch von ltt bis l l Uhr Vormittags in
Empfang genommen werden können.

Vom krain. Bandes-Ausschüsse,
-^^^achac l ) am 4. Jänner llstt». ,

^ j ^ " - ' ->?n (2)..' ' , ' . ^ ^ . , 7 , . ' .N r . 4772.
G d i k t a l . V o r l a d u n g .

Nachstehende, hitramts in Vorschreibung
leyende Gewerbsparteien, unbekannten Aufent-

WlteS werden mit Bezug auf den hohen Bleuer.
Hlrcktlons-Ellasi vom 20. Jul i l 8 . ^ i , Z. 5lU5,,
hlcmlt aufgefordert, binnen !4 Tagen, von d<r
lehtiln^inschaltung disser Kundmachung an, um
^ gewisser sich hieramtö zu melden und den
anöh«scenden Erwerbsieuer-Rückstand zu bericht
^gen, als mau im Widrizendie Böschung ihrer
U M - b e von Amtswegen veranlassen würd/.

^ , : l . C'ch.'Nr. 4 » W , Vmuk Johann von
«"' Sagor, Fleischer, Ar t .Nr . N>8, Steuer-

betrag 4 fl. 2«l kr.
" 2 . Exh.^Nl-. 4 W 3 , Iagodiz Johann von

^ l t a i , Bäcker, Greisler und Spezerei-
.'!^ ^.Handelsmann, ?lrt -Nr. 6,0 u. «'», Steuer^

betrag 25, fl. 20 kr. ' '
N. Erh.-Nr. ^ttil:z, Hornung Heinrich von

Llttai, Schuster, Ar t . . Nr. « 4 , Steuer.
betrag III,si. 5>« kr.

^ K . k. Bezjl-ksMtt Littail am 19. Dez- l8l ,2.

^ Mchd<m M d e r mittelst Edikt vom 22.
November d. I , , Z. 5,Uil^, zur Vornahme dcr
Heilbletung der Jakob und Maria Habitsch'sch^n
Realitäten und zwar des Hauses in derTnnau
^ir. 58 sammt Garten und deä Gemeinanthei.
lcs Nr. ,8l^« auf den 22. Dezember d, I
angcordnettn Tagfatzung k,ln Kaustustiger er-
'"Ilenen l,t, so w i ^ hiemit die zweite Feilbic-
tung am 2<l. Jänner k. I . in der AmtSkanzlei
orS k. l. LandeSgerichtes abgehalten werdend
^ Laibach am 22, Dezember-»8«^.

5 25,36. (») ^ 7 ^ " ' ' ' " 0lr'' 5U57

G d t e t.
. Von dem k. k. Landeögerichte Laibach wird

d " ^ ^ ""^' ^ ^ ^^ ' ^^ " " " " November
/ l^ 'cu <-'^^'^- bekannt gemacht, daß die mit-
tellt ^scheid vom l l . November d. I , , Z 4829
zur Vornahme der exek. Feilbietung der Neali.
taten der Maria Urch auf den 22, Dezember
d. ^ . und l2 . Iann^. f. I^ angeordneten Tag.-
sahungen einverständlich als abgehalten erklärt
wordcn stlen, daher lediglich die ?! Feilbietung
am !> Feoruar ,«<;^ stattfinden wird
- ^ d " c h am' 2V. Dezember !8fi2. . ,

m, , ,^" .^ k. k. Kreiö. alö Handelsgericht in
^ l c l " ^ daß es den wechsel̂
s " ^ " ' ^ " ^hlungc'austrag vom 27. Mai
5 , . . ^ '" ^"' Rechtssache des Franz
Fortuna von (v.nschco, durch H^'.i Dr We
ned^ter, w ^ r An.r^ä Ianesch v'n PoVst^^
bel Olstunlh m Kroatien, wcgcn au5 dem Wechscl
vom «j. September 18«,» sch,l,i^,, ^ ^
<:. 8. «., dem für den unbekannt wo bcsindli-
chen Geklagten Andreas Ianesch u,u^- ( 5 l „ ^
bestellten Kurator .Herrn Dr. Josef Rosina von
" t M l l d l l zugestellt habe, am welchen auch die wei-
teren cinschlägiHcu Erledigungen ergehen werden,

Dessen wild Andreas Ianesch wegen all!
falliger Wahrnehmung seiner Rechte hiemit
verständiget. m.wi.^

Neustadt! am lA'Dezemder 18«2.

^ ^ d l ^ l ^ ^ ^ . '
Mi l bszug auf b>>s E5iN v^m ii>.'^Srptemt'tr

1862, Z. !544l. wird l'tkanut gemacht, daß in der
ElttlilioüSsache kss Igüa^ M.ndilschwon Zlrkmh, grgfn
VarlMmä Salier '.'on vorl. pl><o. 2^7 ft. !̂ 7 kr. >'. t>. <!.,
am 24. Iämiei 18li3 zlir l<l. FsillUslm'H der Ncalllä!
Viklf.-Nr. 383 l«l H.iaSber^ grschritlcn wivd.

K, k. PczirlSmut Plauiiia, alö G/richl. an, 24.

Z ' M 2 7 ^ ^ ^ ' ^ ^ ' , " " ' ^ ' , . Nr. 75,0.
E d i k t .

I m Nachhange zum dießgerichllichrn Coikte vom
27. September l. I . , Z. i i8 l», wird hiemil drlamit
geglliln, dall an» 17. Immer I8()3 zur l l l . tltlllli»
veil Scilliitlliüg l>tr NtlUllät der Äolou Ollidcn'schcn
Ecbe» oo» Slcrmza Rllf. Zlr. l l l l l c«l GllüiN'nch
der Sltticher Karslelziült. in der Eztkulioi'Siachc ler
Kilchtlworstehlil!^ >voi> Kallenfeld, geschritten wlrd.

K. k. Vezirköanu Pjaniua,.,M Gericht, am 18.
. - Dczcmbcr !8ll2. " . " "

Z7 ,3V'(2) 7 " 'Nr . ' ^30.
(5 d , i k ^l .

Von' drm l. k. Vczi r l^mtc Tschcrurmbl. als Gc>
ilchl. >mld yi lml l l'ck.uüU gemach!:

Es sei i'il'er dns Ansuche» des Georg MlNelle
o»l! Dil'reill).-!ch, durch Herrn Dr. Preuz. ^e^n M»nl,iäü,
IurlNUl v^lüNeisch, we^cn miö 0tM Z»U)Ill,,^ölNiflr^g^
vom1l ) .S lp lcmbcr ! t )6 l ,Nr .3^48. >chlllri^l!>li.-i0ft o>l.
W. c.^. l',., lu ble erekllliuc öffclulichc Vccslei^ruiig oer/
olm ^ ^ l c r » ü^öci^cl». im Grmic-lmchc dcr Hcrlsch<'.ft
Goüschce >ul> 'I'mnn Nr. 1«. Fol. 2 i M ^ 3l'lklf.. Nr.
l 7 ! 2 . i», gcrichllich nl,!)l>clltu Schäpungaiulllye von
30^ ft, öst. W. gcil'üllgst, u»d zur Vornaymc ver-
scll'li, die drei izeüdiclxl'l^ll^slipllü^cl, .nifde» l ^ , Jan-
»er 1^03. a>»f deu Nj.FtblN.n ul>d axf den l l l .Ma'rz

1863. ledcömal Vormillligö um 9 U!)r i» dcr Amlok^nzlci
mit oem Ailhangc dcstilnmt worc't». 0^6 die feilzubic«
ls»de NelUiiäl !u,l bcl ocr Ichlcil Fcill'iclllüg cnlch lütter
dem Schät)ungöwcrll)e <in den Ncistdielciidc,, hiittan»
ge^e^cn wcroe.

Dail Schäl)!!N^l,'rotl,'koll, der GcliiidbuchscMall
lind die t.'!z!tntil,'i!izdtdil!gl!!sse lönlien liei diesem Gcrichle
ill dlil ^l'>l'öh»l!chc» Alülc'slllilt'sii emqsscliln lvcl l ' f i l .

H't, r. Bczllk^lNüt Tschiriieml)!, cUs Gcricht, am
tt. Otlodtr l«U2.

Z. 2i> ^ 2 s ' Nr. ' L6UÜ-
E d l f t.

iUon dcm l . k Vrzirl(«amtr F^stri l). als Gericht,
i'^ill) Yicmil l.'ll>)ll!N gemach! i

Es sei W r d a ö Auspichen dcö Josef Hod,,,!
vl?» Feislüh. gt^cn H>IIc»^ Tschrschiuk u»>l Glaf.ü»
drin, Nr. 4 l . w,'ücn s.wNdigcu 70 ft. 3!) kr. O. M .
l'. «. <',, in die c^ckllliuc öff.lülichc V m l l i ^ r l l ü g dcr.
dcm llehlcrn ^ ' l iür ig l i i , im Giunrduchc dcr Hcrrschaft
Adelsdcrg «uli U r l i - N l . ^3l l uolkommllidl l , Viealiiät
im gerichtlich erhodrlicn Schätziü^swerll'c u»u l3( i2
ft. lil) k i . C. M . gli l ' i lü^ct. lnid zur Vol»lU)me dlr»
seldln die ^ei!''i,lll!igo!li^sal)»!ig auf de» 10. Iai 'üer.
s>»I den 111. Zcdrmir ul>d ^nif d<» 10/ März. jcceSnwI
Vormil lagö l,m l l) Uhr »n dcr Aultckao^Ici mit dem
Aühmig/ l'sslimlnl morde», daß dle fcil^l^iettnoc NrlK
lxa l mir l>li der l.ßtl» FlilDielll l,^ m>ä> unter dlm Schäz«
zl!»gv».'lril'e / a n ' ' he», Mi ls ldict^ idt l l hlol.n^c^cl' l ' i !
lv l lde. ' , , ' '

Dao Schahilu^sl.nol^koll, drr G lNndl 'uch^Nl^ l l
U»d vif ^lzilallonot'^din^lüsse löiinc» l'ci dllscm Wt^
' l iH l t ll l 'c>^l ^gl!uöl)»Ilchci^ Aml^slll/i'dcn ci»gcicl,'tn
wl ld» i> . ' ^

i t . k. Vczirlramt Zcislrih. ^ l ^ Gericht, »nn 1.
l ' ^ - ' Olloder 1802 l i ^

, Vo,, dcm l , l . A.zil löamlc Fcl l l r i t) , als Gericht,
wird lücmn l'clanül ^cluach! :

Es sci ül>cr daö Alislichcn des Franz Lischan
uon Fclstr'l). ^l^cn Josef 'binlusch uo» Podlal'or lvc»
Hl" «niö dim Vclglcichc V0l, 17. 3il)ucl»U>«'r lü i i9
schlildl.ili, 18^ ft. ttli lr. C. M . c. 6. c . , ln die rkc-
luli'.'t öffciullchc V l l s l c i ^ r l l »^ der, dlin ^cpicru ssc,
l'öiisssn, im Grlindl'ucl'e dcr Htrischafl ^ ra in «ul) Url>.«
Nr. 2 vorlo>^ms»dtu Nla l i lä l . s.'.mml Ai>> und Z»atl)ör
<>" gcrichtiicl, lrl'o'.x-Ns» Schähm'^wf l thc von l6 / t t ft.,
^O lr. i'ft. W.. ^swiliigcl. ulid zur Vornahme drlscl^cii
die rrel Fclll ' i. l l in.^taqsapll»^ n .nif dlir ! 0 . Iäinisr.
f"'f den l 0 . ^ b r u a r u»d a»s dcn W. Mälz l d l i I .
il'beölnal Vorlui i l^gs um 10 Uhr in dcr Anttokau^ki
mit drm A»l'lni^e l'fslimml worden. dcii> die fellzu-
i'ielsiidt ?tcl.lität nur l'ci dcr llytcn FllÜ'icll'ng <nicl)

Mlter dem Schaßun^Swclthe a/r ,Ht» MciNl)lelcl:den
hilital^e^cdeli werde. ,.,,,,,,^ V ^

Daö Scl iaymi^p lotokol l , der Grundlinchölriilikt
und die i/izil.moliöl'ci'ma.llissc köüne» dci ditslm Gc>,
richlc >» dex ^wöl)!,Iichs!i Amloslliilren ciü^sscht»
weiden.

K. k. Pf, ; trk^! i i l Fe,slr,l). al6 Gcrichl. mu 28.
Olloder 1802.

Z. 2606. (3) Nr l!)20Ü.
E d l . l t

Voil dem k. s. slädt. dcllg. Vezirls^lVichle L '̂i«
dach wird hiemit dek.nutt gc»nacht -

Etz sei ul ' lr Aüsucheil dcö Iol ia»,, Mcrklm von
I^gdors in die Hmlctt l i !^ der Todeöerkläru"^ des
seil oem Ia l l le ! 8 l 3 rcrscholjcüen Gru>!dl>.fti)ers
TdlimaS Wmstilik i.'on I^.,dorf dcwil l iglt . u»d dirsrm
Veriuiölen Dr. Var!ho!omä,lS Suppmiz a!ö Klir.nor l'c-
NeUt wilden.

Tlil 'mas Wcrslnik wi ld demnach auf.i.'fordcrt.
l'iuueil einem Ialire von dem unten angfssl)tsll Ta^e
tülwedsi uor diesem Glrichtc u> lrschlinsn. oder das«
selbe. odlr den genaimlln ,ss^rlilor uon ftioem l'el'en
und Allfeüth^lt^orle so ^ln'l») i „ .sslni>!!,i^ zu scl)«'».
als widrig»«! üder ilsllerüch,^ Aosuchsii zu dlsjVn
Todeserklaiung w'lrde ^schrillrn lverde».
.. i l . r. slädl del^a. Pezirröilelichl l.'ail,ach am 9.
," l l ! !^ '> Deztmlier 4862. '!<) -lü? . ' .".!:I1 ,

Z. 2 ! i l 6 . (3) Nr. 4!N8.
E d i k t

Voll dem k, k. Vszirköamle S te i l ! . <,ls Gericht,
miid lvtmmt ^sma^t . d.ik nl'cr )I,>si!chcli deö Dr. Auto»
Nak. l i l^ z^uralor d l^ mj ^rsihcrr^ von i.'>ch!c>!l'crq.
wider Mickacl P,r»s vo» Hdilsch, we^su schuldi^r
l 3 l ft. 2.'! kr. di , mit dlsü^lichllichcm Veschril'f uom
24, Mdi !. I , . ^ir. 2477 . mif dsi, 27. Scpleml'lr
1tttt2, angcordlltt ^wlscuc drille Fcilt>lllu»li dlr de>ü
Enf l l lcn ^el'öli.ien. zu Gl i tsch, qcle^lne» im Gn,,,?.

l dlichs der Eri ic i l^gül l S l c m . .̂ ü!) Utt ' ..Nr. 77. vor»
somir.l»5tu. gerichtlich »nif 2 N 2 ft. dlivcrilutc» Rea-
lität auf t>cn 28. Februar k. I . mil dcm uoligrn Al'.<
ha,,,->e sll'ertriigcn winde.

N. k. Äc!>irkv'limt Siein, als Gericht, am 20.
September 1862.

Z."2'517. (3) - - N ^ 8 N « 3 .

E d i k t . .
Vom k. k. Vezi i l^nnlr S te in . alö Gericht, wild

dll> Erden des zur Stei» nm 8. Ailgusi I, I , ver«
slovl'slien I^ikol' Mo,>hnik hicmil bekannt gemacht. da>3
der ül'cr die itlaqe des Hrn - ' Iodam, Ncp. Schlalcr
l?o>l i.'.i!bach, rurch Dr. Kli»zlü'ch geqc>, Jakob Mo^hnik
l)cl»'. 1060 ft. c. x. « . , am 1!i, Noocml'cr I. I . cr«
ftoffexcn Z a l i l l m ^ n l f l r ^ Nr. i>Üi!ft, dem Hrrr i l
Aino» Hafner Hnuöt'lsi>)el zu S te in , alö dem Vcr-
lassc deS Jakob Mozl' i i lk. qelichilich auf^eslslilt (^u-
riUnr lul «clum unterm 16. Dez^ubfl l. I> zli^csleilt
ivurde.

K. k. Vezirköamt S l r i n . als Gericht, au: 1ü.
November 18b2.

Z. 2k>2l. (3) Nr. 3342.
(5 b i k t.

Voi! t rm k. l. Vcz'lksamtt Gurkicld. a!ä Gc<
richt, wird l'i 'Mit lli»t> ^^nacht. daß bei den, Umsl»n!de,
als i» der Ek.'llitiouöjache l^^ P>u>l Wavniu vo» S t .
Kari>,kan, ge^e» S l l f l i n Mauris» vo,> Poüia,»«, pcUo.
21 l ft. 83 lr. c. «. o., z>n 1. Nsalfclll'istu!,^ krii, ^aüf»
lüsli^rr erschiene», ist. ^lir 2, auf dcu l 2 , Jänner l8<>3
l'lsliminten sssi!l'!stu»ssotaasal)lln^ mit Veibcbalt ses
lDl t tö. der Stlll.de uud nut dem uorl^en Vs'says ssc»
schritten werten wird.

K. k. Ac;nlö.iml Gurkfeld, als Gericht, am 11.
Dezember 1862.

Z. 2i)20? (3) N>. 39^3.
E d i k t .

Vom l . k. Vezirksamte E l ,g . a!^ Gericht, wir?
di'emlt land tiemacht. daß die mit dc>,> ^'scheide vom
ltt. Ma i ! 3 0 l . gc.,en den Iol?an» illopzh'il) '̂oi»
'voos.i'mcilzl'ie, wc^eu rl">ckslandlg>r Kril,'d'»>I>'sN>"»i
».'s. 173 fi. an^eordiillc». iuit,'t>.em Edlkie uo»> w .
Ma i 1861 lundqcmachisn. auf bc» l 2 . Noventt'rr
m,d 12. Dezemdcr 18U2 anq^ldnele» zw.'i Zci,!'is>
t»n,isii der lm Güü'dl'uchc Gült T i ' ^s i» Url ' .<Nr.
I l l vollom>l'r',d.n Rla l i lä ! alö a l '^ l 'a l l .n a»gss, l'̂ 'n
wsid.'». n»d daü cö bci rcr 3. axf re» l ^ . Iänon- lftU2
an.^0!dnctcn ^cül'icllii 'a mit dem ro i i ^ i 'A" l ,a l ,gc s.'ill
'iznbleil'.'!, bill's. ^,!

K. f. Vczirk>'amt E.i^. «ls Gericht, am 10. No«
vcmber 1862.



Anhang zur Bmbacher Zeitumz.
Esseltten- und Wechsel-Knrle

au der k. k. öffentlichen Börse in Wien.
Dm 7. Jänner MiA.

Effekten. Wechsel.
ö"/, MtalliqucS 7»>.10 i Silder 11il25>
b">, Nnt -Änl. 82 15 l!.'ud.'n . , . 114?-'»
Vansafticn . . «1«, , K. l. Dulten , . 5 4i>
Knditaftim . . 225.40' ! ^ ^

H r e »l Veu A n z e i g e.
Dk" ' i i . Jänner !863.

Hr ssnrz. OiU^'ssl^r. von Reuklostrr. — Hr.
Hliulschlk. Vnchdaller, von Wie,». — Hr. Voccardi.
Spcoilclir, oon Tncst. — Hr, Hirschmann. Handels-
ma»n, uon (5^'katlnirn.

Den l i. Hi . ,9ll,'lNN'. k, k ^an^esgerichtöialu. von
C>lli. — Hr, '^i,>ree. k. l. i.'andci>gilichii!llitl>. ^o»
Gons^ee, — Hr. Heller. Knofm^n,!. oon Aloa. —
Hr. Del!<)lgna. K.nifmaiüi, ron Tliest. — Hr.
Reh»'. K'Nifiuann. »cm Villach. — Hr. Schwarz.
VlNllinttlilshmn'. von Klagenfnrt, — Hr. Eiseüliergtr.
Ilgenl. ^on Wie».

Z"507 - (l)

Vortheilhaftester
Hüusucl Kauf bei Agram in Kroatien.

Diese Neal>tat. licstthcnd aus zwei Woyn« und
allen nothwendigen Wlrthschaftö- und sonstigen Ncben-
Gel,ä»den, gilt. lyrer notorischen und fast schon sprich,
wörtlich geworbenen, gnusligslcn Lage wegen, als dlr
allert'r^e lind voriheilyasieste Plat) für gewcrolichc
oder sonnige industsielic lind Hanocl^unternehmnngen
jeder Art. a ls : für ein G^NHanö, eine Naalcohano'
lung. Anlage cincr Vränerci und Vrainweinorenncrei,
Errichlnna cincr ^'oligert'erei ooer ^tdcrfadlik orer
sonstiger Fabriken und Etablissenirnt^, dann in5l>c>
sondere fnr den Getreide - und Holzhandel und andere
Spekulationen.

Dle erwähnte 3tcalität liegt nanllich knapp a»
der belei'lcstrn uo» Agrain nach Sisftk. Karlsladt und
Eamodor snl'rendc» . zu jeder Jahreszeit in» lü-st,»
f.il'rl'^rci, Zns!«ndc erhaltenen Rclchijstrajgc. lin Po-
lnörini» uuo ,n der Nahe ocr ^anoeöyanplstadt Agrain,
au der Stc indlük 'Agram ' Sissekcr Eisenl'al)!! uno—
waS l,u fur die Zukunft u»l'elechenl>alcn Voriyell
gcu'äl'rrn — i» linlnütcll'arer Nal)e oeü vorlieiftußen-
tcn 'Savlflusses zunächst der Agramcr Savcdruckc
und drr Elscud^ihiidruclc »mo gilt schon scu lai,gcr
Zeit als ocr deliei'lcste Zielpunkt ocü lnslwan^clilecn
y!cl^äc>lischen Pulillkums al^er Klassc» u»d Slanoe.

Sonnt können Unlcriicdnlungögeist, Kaliftnit und
Kapital olN'ch oie Acqilisinon rcr geoachtcn Nealüai
unler den Vl)r!dei!I.'aftlst^l n i ^ liil^igstl'ü Vc^ingliü'
gcn il're oeslc Nechnnog finden, uno ma» ocüede sich
d!es>'rwegen oync Da;!Ulschc»knnft uon Un!erl,)äi>0ll'lN
in portofreien Zns^r>fi>'n zn wcnoln a>, d!e:
^ K a n z l e i deö A d v o k a t e n 55««. ssloruviQ zu

Hlssram"
welchc t'isse erslc nni' iiir c^o p. !. Pndllklliu ^lnino
und Umg'ge,,!' uorll'cill)as!sstt Ocl!'gl»dsil zu rmci
Gcschä'l^anknüpillng zugleich dazu dcnü^t. sich oemsc!«
l>cn anch für alle a»r>ern trlailUleil Gcichäsle. AlN>
träge und >V,>sligc Komnussloxen li.it dem ^emcrkcil
^ll einpfl-hlco. d»'ß sic I-d^rman»! Velllaucnucrdirnen
und sich anch solchcC stelö erl'alicn iviid.

Agrani <nu 27. Dezc»»l'sr l^l»'-.

Das Gllst-unzEinkehlwirthshM
in der Stadt M o t t l i n g an der Kommerzial-
straßc gelegen, sammt Gärten und 4 Joch
Grulidstücken wird von M a i 1«ll3 a n , auf
drci odcr mchr Jahre verpachtet,

Pachtklstigc yaden ihre Offerte diö Endc
Februar ,^<i3 beim Vcrwaltungüamte der Herr-
schafl Mot t l ing einzudringen.

Vcrwaltungsamt der Herrschaft Mot t l ing
am 4. Jänner i ! i i i3.

Johann Bnrghard,
Bcrwallcr.'

I m „baier. Hof" ist eine
Wohnung

bestehend aus ^ großen Zimmern, Klich«', Keller
lc. :c vl)n jctzt bis Grorgi billig zu uermiethen,

Nähcrc Auskunft wird in der Apotheke
des Herrn E g g e n b e r g c r am Kundschafts-
platz ertheilt. ^
Z. ä l ^ 2 ) ' ^

W^'gen Al'rcisr i'7 eine schr hübsche

Wohnung
anf dic Zeit vom 8, Iänncr liiö ^)eorgie ^863 zu
mrgcl'en.

Nädcrrö l>ei Fian 2ldele Kapretz , Konditorei
am ^ongreßplat), zn erfrage».

„Dil^ Hm,,crjchast clüllllch6 seil l?8tt."
Unter diesem T i t c l erscheint demnächst ein anf einem großen Vogcn hnl'schen Papiers entsprechend

ausgestattetes T a b l e a u , enthaltend: 1) Die löl ' l , Ermeindc-Ucpru'sct t t lNiz oer k. t. Landeshauptstadt
i/aibach; 2) oa>? v^IIsläiwigr. au>Z anitlichrn Qncllcn cklrahirlc chronologisch geordnete Namenö.Verzeichnis
der Herren Ehr l 'Nl 'Nl 'gN' nno ^ l i i r g r r von ^aioaä» s e i t d e i n J a h r e « l T ' K t i , nebst Angade de^ Tagc^,
Monates uud Iadres der erfolgten Vnrgcrrechts<Verlci l) l lng; ^) Die Rechte und V o r t h e i l e , welche jeder
Bürger Laibachs ohne A nS nah ine genießt. '

Dem Tableau wird beigcgeben: „ D e r E n t w u r f e ines n e u c n V ü r g e r s t a t u t s " , welcher in
der GcmcinderathS-Situlng vom 27, November 18l i2 vorgetragen uno angenommen wurdc.

Jedes Exemplar okscS fnr a l̂e Kraiuer l'öchst wichtigen Tableau's sammt dem „Vürgcr f ia tu tc" wird
59 Nenl l re iyer kosten, we lche b e i m (5-mpfauzz zu bezah len s i nd .

^ 7 - E S werde» u n v s o v i e l e E r r m p l a r e aufgelegt, alS Abnel'mer darauf snbslrlbircn. —
Subskription darauf wird b i ö ;u«u ^ t t . d . M . in der Vnchbandlung der Herren J g . v, K l e i n m a ^ r ^
<^ F, V a m b e r g . sowie in jcncr des Herrn I . G i o n t i n i angenommen. — Answärt igs Vestelllingen
werden nur gegen Eiusendung des Betrages au den g e f e r t i g t e n H c r a n S g c d c r e f fek tn i r t . ' ^ i ^z

Anf je zehn Eremplarc wird das cilftr g r a t i s verabfolgt

<3. H . M a r t e l a n z , k. k. Landesgcrichts-Dolmetsch in Laibach. , , ^

Z. 2548. (3)

KOuo8to8 national > 6Icc>n0nii8H<?8 ^ouinai !

Vom 1. Immer 1803 erscheint in Wien jeden Mittwoch:

„Die Assekuranz",
Zentrallllgün sur das gesummte Velsichernnggwrsen,

Handel. Industrie, Eijenlwynen, Lailt)- ulltl ^orstmirlyschasl, Aunjl untl Uleralur.

Vierteljährig für die Prauinz mit Postoersendung 1 ft. 20 llr. öst. W.
D a die Redaktion Sorge getragen hat, in ,,<!<»»' / K x 5 < » l 5 u r « » 5 " H<.<«<. It i<'»»<,l«f»- «Z<»r

^ . ' » t i o l l n l i j k o i i l « » « » » ^ 5.» vOH-<,»«'<<»ll, und für die einzelnen Zweige dic t»»<.'lli«^x<<»,» l i t O r i » »
i'»«««»«»» l,,»«l tt'<'l»»«i.«jcl»«»l, llli.»'iN'<<> ^t'-«'<>l!ll!!.<'!!» hat, so wic von einigen der >,oi>i»l«!»«»
t«'»l<l'«l Hj«^z<»,«i»ll<>li.<»!lä<>»l»<'«i des I u - und AuölandeS nnterstiiht ist, so wird „dic Assekuranz" im
Stande sein, stets daS M>»<»Hti» und k i i i ^ l i c ' I e v t o zu bringen.
M»nl nbonnirt auf «die Assekuranz" bei <1or keäalttioii iu U ien , 8 t M , 8took im kisen ?lr. 02:l.

8ü!liü. (3)

ĵ Ijerren lV

^f.UmlsjeilllckMejch
^ Erstell iisterreichischell D
7̂  l . l . p l iv . ssabrilanlcii >r" ,

ii Feuer « und cinbruchsicherer Kassen. ^ .
^ W i e n , 14. Dumber 18«2. ' ^

7, <^„ der Nacht vom Tamstaa am i: l . ^ , !
Z! d. M . z»m 2ou»tc,ft dränge», Diel,..' l» «^
lZ mein Comptoir ci», crbracln'" ,a»l>nt1l^e W
7. Schreidpllltc »llld vcrsllchtc», die aus I l n c r ^
-̂  ss-abvir vor fünf ^alirc» crknufte .tta^e ^
1̂ gewaltsam zu vfflleu. Aus dc„ zurncr^e- s ^

ss dliebcucll spuren läyt sich ""m„t l ic l , ,daf l ^ ,
-ü! vaftillirtc Diebe dadci mit ciUcn AlNtre,,- l ^ j
»z yllusse» thätig gewesen sein muftten, oyuc ^M
^ lhreu Zweck zu erreichcu. ^, .. ^. . t^I
-̂  Nachdem mir durch dcu Bentz dlc,cr l̂ W
H «assc der In l ia l t erkalte» worden ist, W
7! brillsse ich mit freudigcm Gefühle diese " - ,
!Ä Thatsache der Veffei'tlickkeit z»r.«e,l»t- l̂ lÄ
l! nist, damit sich „enerdil>,,6 da>3 «roftc Ver- M
7. trauen zu Ihren Fadritaten thatsächlich ^
t̂  rechtfertigt. l Ä
ẑ HochachtiingsuoU ^

«Vnll». H«N^
Efporlcur. !

Z. 1. (4)

Von I.. 5<>< «,i » ^<tvl,,^»t.

6m !)nhrmnrsi<j,snlzc, .̂ n sch0!l nur durch 8 3 M .

<^H^^ M ^ ^ « » ^ I n dicftr zc>o!o>
' ' ^ " Slnnni'

! M M W M ^ ^ ^ W W W M ll"g siüd ss,,c.

^ ^ ^ ^ M M W W » ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ l H bundene Pracht«
H ^ ^ D ^ ^ W W ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ l V c r l in p I a r e ̂  u s l»

^ W » ^ H ^ ^ ^ H ^ ^ ^ ^ » > ^ ^ i ' l ' ! ! , wclckr ge>
»«WÄU»lW^>^^lWlW>>^8^^» viü »>chl »ul

,̂  cu!,de der Ndlnrgsswlchie. so^^r,, Iedeliuan» inlcr-
essiren müssen.

Die Menagerie ist den gan^n T^'g hindurch
offe«, u»d um 8 Uhr Abends dic Hssupffnüernng
d.r Tl'ieie.

Entrce l . Platz 25 k r . , 2. Platz l<» kr.

Neben der Menagerie ist anch eine große Samm>
Iimg oon S t c r e o s k o p e n alisgeNelli, znsammenge.
slyt ans dcn vorzngl,chstcn Erzlllgnisscn von P a r i s
nnd L o n d o n .
E i n t r i t t p r e i ^ : beim Tage 10 kr , Abends 20 kr.

Anzeige.
Gefertigter erlaubt sich, dem geehrtesten Pn<

bliknm die ergebenste Anzeige zn machen, daß
er nicht nur Vis i tkarten-, Vignetten-, und grö-
ßere Por t ra i t s , sondern auch Aufnahmen von
verstorbenen Aeltern und Kindern, sowohl hier
in 5,'albach als auch auäwarls besorgt und um
den biUigsteu Prciö herstellt. Nur ersucht er
um das schnellste Aviso gleich nach Ableben der
beireffenden Person.

Verstorbene werden als schlafend im Lehn.
stuhl sitzend, Kinder unter 3 Jahren jedoch im
Sarge aufgenommen.

Fcrncr erzeugt cr auch K o p i e n nach P 0 r«
t r a i t en in Öel (z. B . auch nach längst Verstor-
benen, wo in der Familie oft nur ein Exem-
plar ist), Landschaften, Stahlstichen, Schriften,
Aufnahmen von verschiedenen Bana/genständsli
und ganzen Ortschaften, und vervielfältigt solche
in beliebiger Anzahl.

Originale erbittet sich derselbe franko unter
der Adresse

Kai'1 ^Ikioi',
P h o t o g r a f i n Aaibach, ,;ur goldenen Schnalle."

Z, 21). (2) ''

Dcachtcnguirrlhc Anzeige.
HkdM'ch l'lmgen wir unsern hiesigen Aufenthalt

znr gefälligen Veachlnng und zeigen a n , daß wir
mu einem wol'lassorülts»

olllischl?llMli^l'LWer
l)ier lil'geln'sfcn si»d.

Unter »»srlln ^.'agcl. dmch dcss n Vl'Ii' ':andig.
kcil saurdchscbeu^e Personen jeî er Art «nil" ^a^ Voll«
fommcnslc l'clriedigel werben lönnen, l'lfinl'el j,ch eine
Äl>c<!l'l,l'l ^cf>'ß!er mW lmgssavler B r i l l e n - nild L o r «
ssuetgläser, l'eall'eütt »a.l) der mülnvollslen Schliis«
.nl r lü englischen O c u l i s t e u T V o l l a s t a n , fnc t-as
'Ange entsprechent) gcwäl'll. welche als gvoüe Wohlthat
empsol'ltll werden koxncn,

Feiner l'csihsn wir F e r n r o h r e in velschieden^
Gsöl'en. Thea te rpe rspek t i ve , mmnolss ssch unielf
oerdesseXc h.sinoen. Teleskope, N f f i f f f t skupe , LoUz
ucn n»d noä? uiele andere optische Ocgl-uslänee,

Schließlich demeiken wir. laö wir vlwlographische
Apparate nach denllchem unt» französischem Sy>1em l>aben<

^ogie znr «StaDl Wien" . Zimmel'Nr.^ 2 . Anfen«'
halt kurze Zeit.

Optiker an? Ulm.



.ft v< I .!<Il '^tiKNÜ.., ̂ ,i,:!l.<liA ,l,s», '^ !N , ^ t i i ^ G k's.-^'^'^ ,5>. l " > . ; 7 ' ' " ^ ^ " ^

V»K H^^ Dmmerfkttg am 8. Jänner »8«3

.Z.4.. ,^,H)'" ^
'"' '"" Kundmachung ' ,
Der Eintritt zu den ^andtagö-Vcrhandlun-

g " ' 1st nur gegen Eintrittskarten gestattet,
welche bei der iiandeö-Realitäten-Inspektion
tagllch von l<> bis l i Uhr Aormitlags in
Empfang genommen werden können.
. Vom krain. Bandes-Ausschüsse.
^ ^a^bach am 4. Jänner l6U3.

^ . i , ^ .^. (2) ^ " ^ " ^ " ^ ^^. ^

G d i k t a l . V o r l a d u n g .
'^""Nachstehende, hleramts in Borschreidung
ttehende Gewerbsparteien, unbekannten ?lufcnt-
Wltes werden mit Bezug auf den hohen Bleuer-
Nlrcktlonö.A-laß vom 20. Jul i , 85« , Z. 5lU5,
ylemit aufgefordert, binnen l 4 Tagen, von der
"Mn'Einschaltung differ Kundmachung an, um

1o gewisser sich hieramls zu melden und den,
auvhascenden Erwerbsteuer-Ruckstand zu bericht
Ng ' ' , als man im Widmen-die Löschl'"g ihrer
^<w<.be von AmtSwegen vcra l̂asscn würde.
.,,»,,, ^ x y . . N r . 4 l W , Smuk Johann von
n'«,. Eagor, Fleischer, Ar t .Nr . , ^ , S t t u n -

b/trag 4 fl. 20 kr. ^ ^>s

^ h . r N . ' . NNl», Iagodiz Johann von
^'tta, , Bäcker, Greiölcr und Spezerei-
<vandelsmann, Art,-Nr. 6l^ u. i l ' , , Steuer.

« btt'ag 25. fl. 20 k r . " ' " ^

l> ? i t^ l ^ ^ 1 ^ Hornun.q Heinrich von
> î  ta. , ^ c l ) , s t , ^ A, t . -Nr . C4, Steuer-

""rag ,0 si. 5,̂ , ^.

K, k. Bczi,ks^,t Llttai'am ,9. Dez. , ^ ' . 2 .

^ " c ^ . , ^ 1 ' ^ ^ ^ ' ^ Nr. 5707.

Nachdem zu,-der mittelst Edikt vom 22.
November d. I . , Z. 50il!t, zur Vornahme der
Heilbietung der Jakob und Maria Habitsch'schen
^'alitaten und zwar des Hauseä in derTirnau
Nr. 5^ sammt Garten und des Gemeinanthei-
lks Nr. ,8«»jl> auf den 22. Dezember d. I
""geordneten Tagsatzung kttn Kaustnstiqer cr-
schienen ist, so w i ^ hi'emtt die zweite Feilbie.-
U'Nft am 2«. Jänner k. I . in der AmtSkanzlei
k" k. t. Landgerichtes abgehalten werden.
^^Laibach am 22, Dezember !8U2.

Z. 2536. ^ i " 7 ^ ' N r ? ^ 6 5 ^

3t . ^ d ' i k t .
mit A " " -̂ k- i»andesgerichte öaibach wild
d . I . ^ " ^ ?"l da5 Edikkt vom N November
,-ltt 'w s. '^^, besannt gemacht, daß die mit-

d I m,d ? , " ' " . « " I a«f den 2ü, D<z.'ml>e>
s«^.,,^ ^linn^r k. I . angeordneten Tag.-.

am >> ^ ' " " ' lediglich die 3, Fci>bitt»»g

^. ' i - i^fsi^., >̂ . , " " " l , daß es den Wechsel-
v.m !l7, Mai

d kler, wloer Andres Ia.rsch von Podst.'ne
^ O,^»nh .n Kroatlen, wc^cn auI dem W^chftl
vom U. September lttiio schuldigen 4<i fl
^ »- ".V dem für den unbekannt wo bcfindli-
ch'n Geklagten Andreas Ianesch u.ucr Vniem
b'stelltrn Kurator ,herrn Dr. Josef Nosina von
"lttlstssdll zugestellt habe, am welchen auch die wei-
l̂ ren einschlagigeu Erledigungen ergehen wccden.

Dessen wild Andreas Ianesch wegen all-
M l g / r Wahrnehmulig seiner Rechte hiemit
"erstandiget. > ^ ,n , . '

Ncustadtl am lU^ Dezember Itz«2.

^Mit V^zllg a»f d>>s D t N vom l i ) . ^September
1862, Z. K44l . wird dekannt ^'nacht, daß i,l der
EretlUi^nSsache deö Igi 'a^ Maioilschiucm Zil'kmt;, grgsn
Vlnll?lmä Salier >.'on rort. Nl><«. 247 ft. ^7 lr. »'. >>. c.,
am 24. Immer 18li3 zlir K l . Fsillileluüg der Ncalttäl
Nklf.'Nr. 383 lnl H.iaSbcra, a/schrilleii wi>d.

K. k. VczillSaml ^ lau lna , als Grrlcht. am 24.
, ..' ' Dczrmdtr 1862. ' ^ ' "

Z. B ä 2 . (1) , ^̂  - Nr. 75li0.
E .,dV i k t.

I m Nachhange zum bießgerichllichln C^ikle vom
27. Sepleml'er l. I . , Z. l !8 l« , wird hlemil dlf.inut
üegsdln, dalz an, 17. Jänner 1UU3 zni I I I . lkelüli'
uen iicil l ' i l lnüg der Ne^Iilät d«r Anlon Gllidcn'schrn
Echen oo» Slcrmza Rklf,. ,^r. 1l)li »<l li)ll!llel'uch
der Sitticher ^arjtt i^sUt. ill ber C'tlkntionSiache eer
Kilchtnuorstshlln^ 'Uoi! Kallenfrld, ^cschrilleil wild.

zt. r. Vlzirköamt Planina, «IS Gericht, cm 18,
Dczlmlill ' 1ütt2.

Z. 1 3 . - ^ 2 ) , Nr.^ '230.
E d i t t. ,

Vo»' dlm k. k. Vczlllzamtc Tschcrnrmlil. als Gc»
iicht. lmld hlcmi! l ' l l l i i i iu gcniachl:

(5s sei ul'cr dlis Alisnchen des Georg M i l l i e
vl)ll Dll'rell,I)^ch.l)tllch Herrn Dr. Preliz. ge^n Malhlas
InraiUl v!?li^l<:sch, we^cn ans dem Z"l)Il i !!gömlflrag^
vom ll>.Scplen!bcr 1861, Nr.34^8. ichlildi^llü'iiw fi oA >
W. c.^. l^., in dleexekutive öffcnüichc V^slri^c'l'ill'g der.'
o^nl ^lylcr» ^ll.>öli^ln. im Grlinolnichc dcr Hcrischasi
Goüschce >ul» ^oino Nr. 18. Zc'l. 2 . ^ 1 , Nckls.. N l .
l 7 l 2 . iin gcrichllich ellwl>c>ltn Schäpun^luerlye von

! 803 fi. öst. W. ücwilligct. und zur Vernähme dcr-
! scll'l'n'die drci FeM'iclNl'liÜlagsapnngcl! anf den 13, Iän<
ncr 18U3, auf dcn 13.FlI)ll>!N und a»f den 13. März
18(i3. jedesmal Vonnillügü um !̂  l l y l i,i dcr 'Amlok.'n^ci
mit dem )l»l)an^c dcstlnimt worrc», d^ji die flilzndic«
lllide Ne^Iüäl nur l>cl ocr Ichlcn Fcil l ' i t l lm^ mich unter
dlm Schätlungöiucilde on den Ml'isldieiclidcii hi>'taii<
gc^tdcll lvcroe.

Daö Scha^ungs^rotokoll, der Ocundl'llchZcxli-all
und die ^lzilalionödsdmglüsst löiiucn l i l i diesem Gcrichle
in drN gewolmllchc» ^lliil^slnlic'«!! eit,iisscl)cu »ucldcn.

5t. l. VczilkSlNltt Tschcrnembl, ci!>) Gcrichl, am
8. Ollolier 1802. ^

Z . I i j " " ^ ^ ' " Nr. tt6llll.
E d i k t .

. Wy. dem k. k Vrzsrfelamtr F^ftrit). als Gericht,
i'^irö l'iemil l'ckanül gemaidl:

Eö »c> Üt'ec das Änlichen dcS Josef Hodoik
uoil Fc l lwh . gegen Hcllciia Tichrschnik uon Olaf.-»,
drun Nr. 4 l , Hu.all, schuldigen 70 fi. 39 kr. (5- M .
<:. l>. c., in die sklkulivc öff>»!liche Vlrslcigsl'llüg dcr.
dem Lrhicrn g^liöligcn, im Grund^uchc der Herrschaft
Adelsoera. «ul) Ur l i 'N i ' . 43!i voikommllldeu 3ie^!üät
im ^evichlüch erliodlüril Schä^üngewelll'c von I3 l i2
si. U(1 k>. C. M . gcil ' i l l i^lt. uud znr ^oru^Yme dei'
sllden die i5ti!''i,lnugölligsaßnng auf de» 1(1. Jänner,
ttuf den 11). jHcblu^r liud »nif d«n 10/ März. jldeonia!

,Vonnil lagö mi, U) Uhr in der Amlc-kanzlci mil dem
Zuhänge l'sslimml morden, daß dir fcilM'icicnoe Nra»
l i ia l ullr bei der.l.ßtl'l! Zt i lMrlu»^ auch unter dlm Hchäz>
zni'göwsrilie /as l ^y ln Mnsldielcndfn dinlattgc^cdsn
lvllde.

Das Schahnnüsprotokoll, drr Gmndl>uchöl?tl>'kl
u»d d!s ^iz!!^!,c>not'l'din^!'!sse lülinc» kci dies. in We^
lichlc in den gsivöynüchcn' Anii^slujidlN cingrscden
wl ldcn. '.'< ^ <

i t . k. Ve^illoamt Zc<Nrip. a l ö ' V e r i H t , ^m 1.
I'<! .,'? Olloder ^802 ^ ^ ,

Voi l dcm k. l . A.zirt tamlc Feissril), als Gericht,
lv i ld lüelNll l.'cl<n>»l ^cnnlchl:

Es sci ül>cr da>3 Anslichsn des Frauz Lischan
von Fllstr,l). glgen I^>tt' Varlusch von Podlador ,m>
qen anü dlm Ve'glcichc von 17. Novcmd.r 1Üli9
su?n!di^sn 184 fi. 0li kr. C. M . <'. 6. c . , m die l fc-
luli'.'r öff<-n!l!chc Vfrslei^'rung der, dcm ^p l c rn ge>
böiissl-n. im Grnndl'iicl'e dcr Herlschafi i i r .uu 5u!i Urd.»
Nr. 2 vorkommenden Ncaütäi. s.imml 'An.und Zu^ehöl
im sslvichtlich l i l ' o ^ n t n Schäßu>,^'wellhc von <«/!> si..
?U lr. ö!'t. W., ,^wi>l!gct. und M Vornahme drlsclden
d l f l l s l ssclll'i.lun^la^'apun^n auf den 10. I a iün r .
s>»f ds» l 0 . <>t,ll>ar u»d au» vrn 10. März lt<(i3.
ll'deönia! Vornlil l. igö nm 1^ Uhr in dcr 'Amtökan^lci
mit d l i „ Anl'ange l'cslimmt worden, t>aj3 dic slilzu«
l'itlsude Rcl.litäl nur l'si der Irpten Flill'll^luna "uch

unter dem SchayungSwcrlhc an den MtiNl'ielcüdeil
hnilange^ebeu werde.

DaS SaVipun^pro loeul l . der Grundl'uchöcxlllikt
und diê  Mlallon5l>cdi»a.nissc können l'ci difsc,:, Gc.
llchle m p<„,,gewöhnlichen Amlüslnnren riua/scfteu
weiden.

K. l . Bezirksamt Felstriß. <i!ö Gcrichl. mn 28.
Oltoyer 18l52.

Z. 2"606. (3) ' Nr. !!)20ij.
E d l , k ,l

Von dem k. l. sladl. delig. Vezirlsglüchlc Lai-
bacl) wird yiemlt tiek.lnnt a/macht:

O l̂ sei ülier Ansuchen des Iol ian» M<>kliü von
I ^ d o r f in die Einleitung der TodeSerkläiung oe«
seil dem Iabre 18 l3 verschollenen Giuudl'.slperel
Tdomcis Worstnik von Ig.zdorf demilliliet. und diesem
Velmiölen Dr. VarlholomänS Suppanz als Knralor l ' l -
stellt ivlilden.

Tln'nniö Wcrslnik wird dlmziach anf^'f^rdert.
l'l'nnen einem Jahre von dem nnlin angssshien Tage
enlweder vor diesem Gmchtc ^» erscheiren. oder da,)»
sellie. od<r den a/!,ann!sn .ssuv.Uor von fti,!em l'el's«
nnd 'Aufenthaltsorle so gt!vil< in .sssin'lnH zu sct,tt».
als luidrigens über nenerlichf!; ^Insuchen zu drsŝ 'N
Tobsöl i f laülog wurde ^vschriüen werde».
.. - 5l. k. städt del<g. Vezirkögelichl ^'aidach am !>.

' ' Dezember 1802.

Z. 2 i ! l 6 . (3) Nr. 4 ! i l 8 .
E d i k t

Von dem k. l . Vezirköamlc S t5 !n . <,ls Gericht,
wiid l'elannt gema l t , daß nl'er Äüsuch^n deö Dr . Anton
Nak. lil^j H^uralor deî  mj ^reihtrrn von ^ichlcnl'crq,

'wider M,ä?m'l Pnne von Sdusch, wcg'N schuldiger
! 3 l si. 2l> lr . die mil diejzgu-iclulichcm )'sschlii>s vom
25. Ma i l. I . . ^ir. 2477 . auf d.->i 27. Ssvleml'er
l8 l !2, an^eoldnel gewtscnc drille Fciloiclnng der dem
Elekulcn ^el'öligen. zil Godilsch. gclcgrnen im Ormid.
l'uche dcr Spi'.al^güll S l c i n . .^u!, Urb. 'Nr. 77, vor»
komn'.l»<en, gcrichllich auf 2112 fi. l'swev!»»sten Nea»
li läl nuf rcn 28. Felnuar k. I . mil dem uou^sn An»
hange nbeltragrn wurde.

jf. k. Äc^irk^amt Stein, als Gericht, am 20.
September 18tt2. ^ 5 " " ,^ >' . ^ ' l . " ,

Z. 2317. "(3) - - ^ " ^ N " r ^ t t 8 .

E d i k t . .
Vom k. k. Vezirl^imle Stein. als Gericht, wild

i dln Erlili l des znr Sleiu c>m 8. August I, I , vcr«
llovbsüeu Jalol» Mochüik hiemil bekannt gemacht, dall
oer nl'er die itlage des Hcrr" Iol'ann N>v. Schläfer
von i.'a<l>ach. durch Dr. Kauzbizh gege» Jakob Mozyuik
s,c!t,. 10Ü0 si. c. x. o . , am 15. Noocml'lr I. I . er«
flossenen Zablung<<a!ifll,'g Nr. l ' i ! l l8 , dem Herrn
'?I,ilon Hasncr Hanöl'csincr zu S l e i n . alö dem Ver-
lasse deS Jakob Mozbüik. a/lickllich aufgeslrlllc l^u-
rlttni' l>cl aclmn unterm l<i. Dezenil'sl l. I . zugcstellt
wurdet ' ' " ' ' ' ' '!--' ' " ' ^ ' '

ss, f. Vezlrk?amt S t e i n . ' o l s Gericht, a»l 1ü.
Nooeml'er 1 8 0 2 . , ' ^ ' ^ ' ^ '

Z, 2 3 2 l . (3) 'V-n.^-n. ' ) 5!5. , Nr. 3342.
ss b i k̂  t.

Von ten, k. k. Pcz'lksamte Gurkfeld. a!s Ge»
richt, wird bi 'Mit ku»d g<n,aä!t, l>liß l'ei dem Umstände,
als in dcr l3^'lutio>'ilsachl dlö ^ . ,u l War.niu von S t .
Kanaan, gegen Slcfan Manri^b vo» Poniquc. ,N!l<>.
21 l si. 83 kr. l). ». c'., ^nr 1. Nealfeill'il-tuu.i kein Kauf»
lx i l i i ^ r crs^ienei' ist. ^ur 2, auf den !2 Jänner l8<)3
l'fslimmten Fei!l'><tl!ngolaasal)ui!g mil Bciosball seö
l D l l l ^ . der Stunde und »ml dem uorlgen V<'is>it)l a,e«
schrillln werden wird.

K. k. Acziilöaml Gnrkfsli>, als Gericht, am l l .
Dezember 18U2.

Z. 2320" (3) " N>. 3943.
E d i k t .

Vom l . l . Vezirkelan'te Egg . a!ö Gcricht. w>ri>
hiemlt kund gewacht, daß tie m,t dcn> T'lsa'slde l>om
16. Ma i l 8 U l . gegen den Johann ttlovzl,"^ vo>,
Por>s.1'mcre,zl'jc. we^en ruclstäüdlg.r Orl l"d.! i ! l . i lN!"g
vr. 173 fi. angeordiictcn. m i t t e n , Edlkie von» l ( i .
M a i 180! kunl'gcnmeliisn. aus den l2 . Nooenider
und 12. Dezemt'rr 1802 ang^ordnsle» zwei ^c,>l'il>
lüngs» der im Güii'dt'ucl'e Gült T^f'^ü» Nrl». <Nr.
»11 uorkonlN'cnden Ncali läl als al'lpl'aX.n augls,!'.-»
lvs>d.'l!, »nd daü eö bei der 3. anf den 14. I a n i n r l802
angeoiductcn ^li l l ' ielnog mit dem vorige,, Anhange stin
Vcrbleidcu l^l 's. ! ' " '

K. k. Vczirk.'an,t Egg. als Ge r i e t , am 10. No.
vcmber 1862.



IN
' ">«" " M " - «

Z. 4 (1) ' ^ ^ Nr. «0N6.
E d i k t

z il v E i n b e r u f u n g der V er l a ss e u s ch a f t s«
G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. Bezirls.imle L i t ta i . als Gerichi.
werden Diejenigen, welche als Gläubiger ai: die Ver»
lasstnsch^ft des am 4. November 1862 ohne Testa»
m>':U verslorbcue» A»lon Planinschik, Gruodbesiper in
Saverstnik. ei»e Forderung z» stellen haben, aufge-
fordert, bei diesem Gerichte znr Anmeldung u»d Dar«
lbnnng il'rcr Ansprüche den 30. Jänner 1863. Vor-
millags um 9 Ubr zu erscheinen, odtr bis Tallin ihr
Gesuch schriftlich >̂>l "lberreichen. widrigens denselben
an die Verlassenschaft wenn sie dnrch Bezahlung der
angemeleclen Forderlingen erschöpft würde, kein wei»
tcrcr Anspruch z»stü»oe, als insoferne ihnen ein Pfand«
recht a/bübrt. -

f i l i a l am 27. Dezember 1882.

, A ^ (!) ^ 1 9 8 0 4 .
(5 d i k l.

V»m k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte Laibach
wird l'i>,'mil bllannt gemacht: ' ' ' ^

Es hab»- mit Mage cl.» nral.'». 1-!7.>Dezemb. 1862,
Z. I!)tt04. Josef Gaber von Draga. durch Dr, Ru .
dvlf in Laibach, gegen die unbekannt wo befindlich,',,
Ier in Gaber und Helena Gaber liuo dercn gleichfalls
unbelannien Ztechlsnachfolgcrn die Klage alls' Verjährt,
und Eiloichencrklärung mehrerer Sat/vosten hlerge»
richls eingebrncht, worüber die Tagsahnug mit den,
Anhange des §. 2!) a. G. O. anf den 7. April
k. I . , früh nm 9 Uhr vor diesem Gerichte ana/c
ordnet wurde.

Da ter Aufenthalt der Gegner diesem Gerichte
l!»bekannt ist. st' wurde znr Wahrnug ihrer Rechte
Herr Dr. Uranitsch als ('m-ulm- u»l uclum bestellt,
dessei» dieselben zu dem Ende erinnert werden, daß
sie entweder znr obigen Tagsayung selbst erscheinen,
oder dem aufgestellten Kurator ihre Bcbelfe noch rec1'l>
zeitig einsenden, oder slchalleusallseinenauderu Sachwal»
ter bestellen können, widrigeus mil deni alifgestsllten
Knralor diese Nechiösachc vcrl'audclt llnd nach dem
Gesetze emschiedcn werden würde.

K. k. städt. dcleg. Bezirksgericht Laibach am 2 l .
-> Dezember 1862.

Z ^ 8 , ( i ) " ^ ^^ Nr. 2 0 1 ^
E d i k t .

I m Nachhange zum dießämlllcheu Edikte vom 17.
November 1862. Z. 18013, wird biemit bekauilt ge.
macht, daß zu der auf den 24. Dezember l. I . augc<
ordneten, Nealfeilbielung der Mathias '̂cnzhek'schen
Neal,lät kein Ka<,fil>stiger erschienen sei, und llnnmebr
zn der anf den 24. Jänner n»d 23. Flbruar k I
angeordncteu 2. nnd 3. Feilbi>'lnng geschrillen werde,

tt. k. städl. deleg. Bezirksgericht ^'aibach den 27.
Deze.nber 1862.

Z^9. (l) ^ ' > - ^ " ^7 Nr"3l l6.
9 d i l l.

Von dem k. k. 'Uczilköim!e Tschernembl, als Ge.
richl, ll,'i,o der unwissend wo befindliche Pcler Kopi.m
von Wnlorai hiermit erinnert:

(5^ babe Iol 'ann Schmelzer, F>rma Pan! Kindels»
dors»',, Eisenl'ändll'l >» Zi!N. rnrch Dr. Rosina. wi^er
densell'en die ^I.,ge ans Zahlnng jchnloiger 107 ft öst.
W. suli prao«. 14. Angnst 1862. Z, 3416 dier.nnlö
li!z,vlbracht, worüber zu» snmmarische» V^handllingdil '
Taqs,>p!!!!g anf den 17. März frnl» !) Uhr mit dem
Axl'^iiige des § 18 dcö alleih. Pa!s,ü^ von l8 . Ok-
tober I^^.i angllndnet. und den Geklagten we.,en
ibil,? unbek.'Nülen Aufenthaltes H,rr Michael ^'a.
schiisch uon Wl l lora ' , als ('ui-lilor ,»ll uolum auf ihr,
G'f^ l ' r und dosten blstelll wurde.

Desscn wxd derselbe u« dem Ende vcrständigel.
daß er a!l<»falls zu rechler Zcit selbli zn erscheineu,
ooer sich line» andern Sachw.lllsr zu bestellen nnd an-
l>er nalnl)l,fl zu machen Hai, widrigenS dicse N.'chlö^
sache iliü dein aufgestelNtn ssnralor uerhandelt werden
wirs.

K. k. P.^irksamt Tschelnembl, als Gericht, am
2i i . Nouemder 1862.

Z, 10. (!) ^ ' » T N ' .
E d i k t .

Von dem k. l. Vezirk<?amt, Tscherucmbl, als
Gericht, wiid l'iemit bekannt geinach: :

Es sei über das Ansuchen deö Iobann Kagellc
von Möl t l i i rg . gegen WatliiaS Wioelilsch'von Vells^
bcrq luegen anö dem V^rglelchc vom 12. No>i. 48^!> schul-
digen 26 ! fi. ö. W. «. ». « , , in die erekulwc öffeut'
liche Versteig'rnng dsr, dem Lehlern gehörigen, im
Glliurbnche der D/> R. >Q. Äommenda Tschernembl tiul,
Knreut. Nr. 26 l »orfoüimenden 5cea!iläl< im gerichtlich er-
hobenen SchämmgSwerlde uon 68!jft. ö'st.W. gewiM'get,
und zur ^' 'r imlnl ie derselben die drei Fsilbiclimgs'.
t>iqst,ßu»gen axf den l i - Febrliar, anf den i l .Mä iz
und „nf dku 1.!. April 1863. jedesmal Vormittags
um 9 Uhr liieramts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die fei^ubiltende Nealität nnr bei der l^ten Feil.
l'lenmg auch linter dem SchäßungSwerlhc au de» Meist«
1'ictcudcn hintange^cbell werde.

Das Schahungsorotololj. der Grundbuchöerlralt
und die ^ll,ilat!M!öberina,i!isst löünen bei diesen Gc>
richte in den gewöhnlichen Amtestunden elngtsehtn
weroen.

K. l . Vezirlöalnt Tschernembl. al« Gericht, am
10. Seplembcr 18«2. ^ '

Z7'n7 (̂s)' m ^ ^ i f ^ i 77M86 .
Von dem k. l . Vtzirk»<amle Tschernembl. als Ge<

licht, wird den unbekannt <ro befi,io!ichsn Rechl^pläteu-
deuten niehrcrer F^hrmachanlheile. l'iermit erinnert:

Es habe Anion Schlgina vo» Fnizhlof^e Nr. l 0 .
durch Dr . Prruz von Tscheriumbl, wider dieselben die
K!agc onf Eigenihnmüaücrkennung mehrerer ssabrmach.
anthsile, t^u!i i )»»^. 20 September 1863. Z. ^»0ü6.
hieramtü eingebracht, worüber zur sumlnarischcn Ver-
handlung die Tagsahung ans den 17. März 1863.
früh um 9 Uhr mit den, Aohange des §. 18 d. a.
h. P. vom 18. Oktober 1862 angeorducl < nnd den
Geklagten «vegcn ibres nobekalNUen Aufenlhalleö ?ii>
kolanS Millck uon Greble als <.'lirill<)r ucl uclum anf
ihre Gttabr und Kosten bestellt wnrde.

Disse» werten dieselben zu dem Ende verstandi
g l t . daß sie allenfalls zu rechler Zeil selbst zn erscheilieu.
oder sich einen andern Sachwaller zn bellellen und an«
her uainbafl zu mache» habe». wie>rigens dirse Rechts«
fache mit dem aufgeftelliett Knlator verbandell wer-
oeu wird. °', 1'"«' '

K. k. Vezirlsaml TsckefneMI. eilö Gericht, am
22. November 1862.

Z. 14. ( I ) ^"^ ' ' ' ' ' ^ N r 7 4 2 l « .
E d i k t .

Vou dem k. k. VezirlSamle Tschernembl. als
Gericht. ,̂ >ird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansnche» der Fr. Mariana Prenz
von Tschernembl, gegen MalbiaS Pirner von dort
wegen aus c>en. Vergliche vom 22. Juni 1üll9 Z. 2111
schuldigen 43 ft. öst. W. c. ». c., in ^hle erclutive
öffentliche Verstcigernng der. dem Ls'r l̂e'ln gebörigeu.
im Grnndbuche der Siodtgnll Tschernembl ^n!) ^»renl»
Nr. tt<w bis.'^04. ll3l». vorloinmfnden Neali iat. im
gerichtlich erhobent» Schätznugsweilhe von 920 fi. öst,
W- gewilliget. und znr Vornahme derselben die Feilbie.
tungülagsal)!N,gen auf deu 24. Jänner 1863, auf den
28. Februar und auf deu 21 . März 1^63. jedesmal
Vurmillagö um 9 Uhr in lolo derselben mit dem
Anhange bestimmt morde» . daß die feilznbielenoe Nca>
lilä'l nur bei der lcßlen Fcilbielling auch unter dem
Hchähnnggwerlhc au den Mtistbietenden hinlangegeden
werde.

Das SchähnngövrotoloU, der Grundbuchs,rlrakt
und die ^izitaoon^brdinguissc löniien bei diesem Gerichte
>li deu gewöhnlichen Amlestnuden eingesehen werden.

K. l . Äezilk^aiitt Tschrrucmbl, olS Gerich!. cim
10. Oklobcr 1862.

Z. 10. (^) »Ar. 4312.
E d i k t .

Von dem k. l. Vezirksamle Tscheruembl. nlö Ge.
rich!. w,rd der unwisscno wo blfii'dliche Iobann Vro>
iorlisch von Draga Nr. 8 bl>rmil erinneil:

Eö habe Maria und NilolanH ^'»k^nz. Vormün-
der de<l mindj, Michael Kulanz von D>aga, Nr. 14,
durch Dr. Preuz wider denselben die KlNgc auf Zab>
Inng schuldiger 42 st. o. .<<. « . , ^uli pl-l,«'» 7.' Olio<
der «862. Z. 4312, I.ilrcnnts einglbiachl, worübcl
zlir summarischen Verhandlung dic Tagsai^ung cinl
dcn 17, März 1863 fli,l) !1 Uhr mit eem Anhangr
dcS §. 18. des aUerl). P^lenleö vom 18. Oktober 184ä
angeordnet, und den Geklagten wegen ihies imbe»
kannten Aufenihalltö Pner Kodbe, Bürgermeister von
Schweiaberg, als ^Ululor ucl uclull, <ulf ihre, Gefahr
und Kolten bestellt wurde.

Dessen wird dersrlbe zu dem Ende verständigt!,
daß er alieufallö zu rechter Zeit selbst zu ersaieiütn.
oder sich elnen andern S a ^ waller zll bestellen und anhrr
namhafl zn machen habe, widiigeus diese Nechtssache
inil dem aufgellten Knralor verbanoell werden wild.

K. l . Veziiköam: Tschcrnembl, als Gericht, am
2.2. 3/oucmbcr 1862.

Z. 30. (1) ^ " ' ^ . ' ^ ^ 3ir?0ü43
E d i k t ,

Vom k. k. Vezilkoamt Feistrip, als Gericht, wird
bekannt gemacht:

Es fei i» der Ercsutionss.'che dcs Anton Dom»
ladisch, gegen Aiuoil Tomschi,sch vo» Grafenbrunn.uclu.
32 fi, !)!l fr. c. «. <!., die mil Veschno vom 4. S ^ -
lember l. I . . Z. öö04. am 2 l . d. M, bestimmte I I ! .
ekcllitlvc Nealfeilbielung unter vorigem Anhange auf
oen 22. Ma i 1863 übertragen worden.

K. k. Vezi'löaml Feistril). alö Gericht, um 18,
^ , Oktober 1U62.

Z. 2 ^ ' ( . l ) " " Nr. 77,27.
/,! E d i k t .

Von dem k. k. Vezirk^amte Feistril), als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Aosuchcu des Anlou Scliuider.
schilsch oon Feistrit). gegen Josef Slauz von Grafen.
lirunn Nr. 6 4 , wegen miö dem U>ll)cile uom 2 l .

Ma l 1859. Z 2 l 9 9 , schuldigen 10 ss. 1 .'l kr, (5. V W
<!. «. <:., in die erl lul ivt öss<nl!ichc Verstsigernng der.
dem ^'syierii g,l,'örig,n. im Geuodbuche der Herrschaft
AoelSberg «ul» Urb.« Nr, 436 v^komiülnden Nealüät.
im'gerichtlich erhobenen Schat)nngi<wetlbe uo» 860 ß.
öst. W . , glwiUiget und zur Vornahme delselben d!<
^eill'ielung?!agsal)ungen anf den 21 . Jänner, auf del!
21 . Flbrnar uud ans den 2 1 . März 1863. j/desmal Vo»
miltagi! um 9 Ubr in der hiesigen Amtelauzlei mil
dem Anbana/ bestimmt worden, daß die feilznbietendt
Nealilät nur bei der leplen Frill ' ittung anch unter dc»!
Schäßlingswerihe an den Meistbietenden hintann/ge-
ben werde.

Das Schäynngsprotokoll. der Gruntduchsertralt
nnd die ^izit^tioosbedingnisse können bei diesem Ge^
richte i» den gewöhnlichen Aint^stundeu eingesehen
werdeu.

K. l . Bezirksamt sseislrih. als Gericht, am 29,

" ° " ' ' ' ^M^ , 5.0̂  M..,

Z. 33. (1) s,lis.^ .z> mo Ho<zzoVlr. 7728.
(t b ^ ^ ^ ^ ^

Von dem k. l . Vezirksamte Felstritz. als Geiicht,
wird biemit bekannt gemacht:

E? sei über Ausncheu des Anton,Schniderschit) vo»
Feistril), ge.,en Varlhelmä P,rz von Grafenbrnnn. we-
gen ans dem Urlbeile vom 26. M a l 1859. Nr. 2675
schuldigen 4 ft, 90 kr. C. M . <i. «/'c., in die ereluttuc
öffenlliche Versteigerung der. d,m'3sßltrn gehörige»,
im Grundbuchs der Herrschaft Adelsberg sul, Urb . . Nr.
^30 vortommenden Realüät. xu gerichtlich erdobine»
Schäynngswerthe von 1088 fi. 40 lr. öst. W . . gewilli'
get und zur Vornabme dersell'e» die Ieilbielungstagsa^
zunge» anf den 2 1 . Jänner, ^nif ds» 12. Februar uiil»
auf deu 2 1 . März 1863. jedesmal Vormittag« um 9
Uhr iu der Amtökanzlei mil d,m Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubiflende Nealitäl nnr bei der let)»
l.".l Fl i lbi l lung anch linter dem Schäßuugswerthe o.» den
Meistbielendlu diulaugegebe» werde.

Pas Schäl)N!'gsprolokol1. der Grnnrbnchset'lr^lt
und die ^izilalionvbedinguisse können bei diesen! Gerichte
in den gewöl'nl'che» An>ie,1nnden eiügesehl» melden.

ss. k. ' !^irsgail ! l ^eistiip. als Gericht, um 29.
November 1862.

^. 34. (!) - Nr. 7723.
E d ^ i l . H . y t . "

Von dem k. k. Vezirksanüt FcMrit). a!z Gsrichl,
wird hilniit bflannc gsiuachl:

Es sei über das Ansuchen des Anton Schnu r -
schilsch von Fnstl!h gegen Andreas Venzbich vo» U i ' l t l '
s'tuon Nr. 39 . wege» an« dem Urlbeile vo», 17. Mal
! 8 6 l . Z. 2723. schuldigen 4 l ft. » fr. öst. W. ^ .^<Ä
in die tfelutlve öffeuiüche Verstligernng der. dem i.'et)'
tern gehörigen, im Grundbuche des Gntes Semonhof
5u!i Urb. »Nr, 7 vorkounueudeu Realität, im geriet'
lieh erbobenen Schäl^nngswerihc von 880 ft, öst. V>
gswilliget. ll»d z»r Vornab'ue dfrsclben die Ftilbiellings»
iagsaßnngen anf den 20. Jänuer.' auf den 20. Febiuai ̂
und auf den 20. Mävz 1863. jedesmal Vormillags ur,/
9 Ubr in k,r Amiskan^Iei mit dem A>,Hangs bestimmt
worden, daß die feilzubiciende Nral i lä l nnr b^i der lez<
ten Flilbieluiig auch unler den, SchähungSwerlhe an de»
Mcistbielenden hintangegeben werde.

Das Schähnngsprotokoll. der Grnndbnch5er!rakt
lü!^ die i.'!;ilatio»sbedingn!sse söiuie» bei diesem Ge<
richte in den gewöhnlichen AmtHstnulmi eingesehen
lverden.

K. k. Bezirksamt geistrih. als Gericht, am 29.
November 53,62. . . /^.

I . 47. ( l ) ' ^ ' '^ - N^?491>
E b l f^^n

Von dem gefertigten k. k. PezlrlSamte als Ge»
richt wird mit Bezug auf das Eoikl uom 18. Sep'
icuiber «862. Z . 5 ! i3 i l . kund gemacht, daß in del
Ercklllionssache ces Georg Ia lopin von Zitkinh. ge-
gen Ailion Schnidcrschizh, von dort, i>clo. 36? ft,
50 kr. c. -><. l ' . , anf de» N . Dezember 1862 ange»
ordnclen 2. Feilbi,tnng bcr Realitäten Reklf. >Nl.
401 und Urb. Nr. " ^ ^ , ' n<l HaaSderg . über Ansli-
che» beider Theile als al'gehalleu erklärt wurde. unl?
daß ebenfalls über Ansuchen beider Tbeile und übel
Einwilligung der S"t)»t.Iän!>lgsl am 16. Jänner 186!),
Vormillags unl 9 Ul>r i» lolo der Realität zu Zirl»>Y
die 3. Fsilbictung und zwar Mzcll.-nweise vorgeuoM'
me» werde» wi ld.

K. k. Bezirksamt Planiua. als Gerich!. am N .
Dezember 1862.

?»> ^"> ( l ) î S -lu^ Nr. 4086z,
E d i k tr^

I m Nachhange znm dlesseiligen Edikle vom 4>
d. M . Z. 38'^9 wiro zur öss.'ülichc» Kenntiuß gebracht.
^ 'L dem als V^rschivenoer erflärlen Autou Varle v,'»
Grad. bei E»!hebu»g des anfgsstclllll, Kurators Herr»
Johann Robas der Franz Varlc uon Zi r l lach. 'HS. '
Nr 6. als Kuratur bestellt wurde.

K. l . Bezirksamt Kr.nuburg, als Gericht a>"
28. Dezember 18U2.


